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Handball

Fahrt zum
Bundesligaspiel

Oelde (gl). Die Handballer
des TV Jahn Oelde treffen sich
am morgigen Mittwoch,
16. Mai, um 17.15 Uhr am Oel-
der Hallenbad. Von dort fahren
die Sportler gemeinsam um
zum Handballbundesligaspiel
TBV Lemgo gegen SC Magde-
burg nach Lemgo.

Förderverein

Satzungsänderung
wegen Schließung

Sünninghausen (gl). Der
Förderverein des Marienkin-
dergartens und der Vitusschule
Sünninghausen lädt alle Mit-
glieder und Freunde zur Jah-
reshauptversammlung ein.
Diese findet laut Mitteilung am
Donnerstag, 24. Mai, ab 20 Uhr
in der Vitusgrundschule statt.
Neben dem Bericht des Vor-
standes gibt es Informationen
zur finanziellen Situation des
Fördervereins. Darüber hinaus
steht die projektbezogene För-
derung der Kinder- und Ju-
gendarbeit auf der Tagesord-
nung. Aufgrund der Schlie-
ßung der Vitusgrundschule
zum Schuljahresende ist der
Ankündigung zufolge eine Sat-
zungsänderung notwendig.
Diese soll bei der Versammlung
vorgestellt werden.

Ab 29. Mai

Pekip-Kursus
in der FBS

Oelde (gl). Am Dienstag,
29. Mai, findet in der Zeit von
10.30 bis 12 Uhr in der Famili-
enbildungsstätte (FBS) ein
neuer Pekip-Kursus statt. Die-
ser Kursus ist für Babys geeig-
net, die im Februar oder März
dieses Jahres geboren wurden.
Durch Beobachten und Unter-
stützen der Babys könnten El-
tern ihre Kinder in diesem
Kursus auf spielerische Weise
fördern, heißt es in der Ankün-
digung. Weitere Informationen
und Anmeldungen im FBS-Bü-
ro unter w 02522/93480.

Spannende Experimente konnten die Kinder beim Forscherfest im Vier-Jahreszeiten-Park in Oelde am Sonntag ausprobieren. Phil (9 Jahre, v. l.)
konstruierte und baute ein Segelauto, Karlotta (5 Jahre) ließ ihre selbst gebastelte Rakete steigen, Hannah (5 Jahre) malte ein Bild mit optischer
Täuschung und Ann-Katrin (11 Jahre) probierte die selbst gebastelte Schlauchtröte aus. Bilder: Frielinghaus

Aufführungen bis
2. September

Stromberg (ate). Weitere Termi-
ne: Do., 17. Mai, 16 Uhr; So.,
20. Mai, 16 Uhr; Mo., 28. Mai,
16 Uhr; So., 3. Juni, 16 Uhr; Do.,
7. Juni, 16 Uhr; So., 10. Juni,
16 Uhr; Do., 14. Juni, 10 und
14.30 Uhr; Di., 19. Juni, 10 und
14.30 Uhr; So., 12. August, 16 Uhr;
Mi., 15. August, 20 Uhr; So.,
19. August, 16 Uhr; So., 26. Au-
gust, 16 Uhr; So., 2. September,
16 Uhr. Karten gibt es unter ande-
rem unter w 02529/948484.

Professor Ungestüm (stehend)
und sein Assistent Altklug wissen
nicht, dass ihre Begleiterin in
Wirklichkeit die vermisste Myrel-
la ist.

Königin Salta (Manuela Föge) sucht verzweifelt nach der verschwun-
denen Myrella. Die Inselbewohner helfen ihr. Bilder: Frielinghaus

KAB

Radtour mit
Maiandacht

Sünninghausen (gl). Die
KAB Sünninghausen lädt für
Sonntag, 20. Mai, zu einer
Radtour nach Liesborn mit an-
schließender Maiandacht ein.
Die Radfahrer starten um 14
Uhr vom Kirchplatz. Das Ein-
treffen in Liesborn ist für un-
gefähr 15 Uhr vorgesehen. Auf
dem Programm stehen dann
ein Rundgang durch die Kirche
und anschließend ein Kaffee-
trinken im Josefshaus. Die
Maiandacht beginnt um
16.30 Uhr in der Josefshaus-
Kapelle.

Seinem Namen alle Ehre macht
Professor Ungestüm (Richard
Laustroer).

he, Pinguine, Phantasievögel und
Walrösser), Elias Wellige (Fleder-
maus Filou), Karla Großerhode,
Marla Mackel, Anna Herzog, So-
phia Reinhard, Hannah Griese-
dieck, Michel Risse, Joshua
Schießl, Maxi Schüller und Birgit
Großerhode (Inselbewohner) so-
wie Vera Lütke-Dörhoff (Nikos),
Gerrit Brügge (Theras), Kathari-
na Huescar (Leander), Johanna
Hagedorn (Petras) und Paula
Wortmann (Onkos). (ate).

Lars Allendorf, Emil Hütig und
Emanuel Wellige (Kinder von
Mama Tröter); Jana Klinke, Lea
Großerhode, Anna Lütkewitte,
Merle Pietschke, Philipp Heuer,
Lisa Neu, Anna Truckenbrodt,
Amelie Bergkemper, Emma Bie-
ber, Meike Baumhöfer, Larissa
Gohla, Antonia Herold, Luzie
Klappheck, Lena Klappheck, Ca-
rolin Rosendahl, Edda Sander,
Fanny Sander, Paloma Smykalla
und Lea Großerhode (Wasserflö-

tent Altklug), Celine Bange und
Vanessa Slutka (Myrella/Jana),
Raul Huesca Valverde und Daniel
Pietschke (Königssohn Ramon),
Pauline Wellige und Fabian Thiel-
beer (Erzähler Lena und Lars),
Anna Bömler und Manuela Föge
(Königin Salta), Anne Lehmkös-
ter und Henrike Bruns (Schne-
cken Amanda und Julante), Vero-
nika Holthöfer (Mama Tröter),
Annika Asseburg, Melanie Tig-
ges, Marie Beck, Judith Heuer,

Folgende Personen haben „Die
phantastische Insel“ auf der
Burgbühne zum Leben erweckt:
Regie: Claudia Bieber, Regieassis-
tenz: Katharina Huescar, Musik:
Martin Thorwesten, Bühnenbild:
Hanna Ewerszumrode unter-
stützt von Nicole Michalski, Kos-
tüme: Claudia Winkelnkemper.

Darsteller (beide Besetzungen):
Josepha Wellige (Hexe Lophenia),
Richard Laustroer (Professor Un-
gestüm), Marek Stepien (Assis-

Hintergrund

Volksbank

Wahlliste in
Geschäftsstellen

Oelde / Ennigerloh / Neu-
beckum / Stromberg (gl). Die
vom Wahlausschuss in seiner
konstituierenden Sitzung am
24. April 2012 erarbeitete Vor-
schlagsliste (Wahlliste) zur
Wahl der Vertreterversamm-
lung der Volksbank Oelde-En-
nigerloh-Neubeckum eG liegt
ab Montag, 21. Mai, für zwei
Wochen in allen Geschäftsstel-
len der Bank zur Einsichtnah-
me zu den üblichen Geschäfts-
zeiten aus. Die Mitglieder ha-
ben demnach bis Montag,
4. Juni, Gelegenheit zur Ein-
sicht. Noch bis zu zwei Wochen
nach Ablauf der Auslegungs-
frist können weitere Listen
eingereicht werden. Näheres
regelt die Wahlordnung vom
29. März 2007.

Für das Liebespaar Myrella (Va-
nessa Slutka) und Ramon (Daniel
Pietschke) wird alles gut.

Premiere auf der Burgbühne

Phantasiereise auf
farbenfrohe Insel

gelingt es ihm, die Insel wieder
ans Tageslicht zu befördern.

Ihm begegnen zauberhafte We-
sen und Tiere, doch er hat kein
Herz für sie. Er sieht nur den
Ruhm der wissenschaftlichen
Sensation, die Insel gefunden zu
haben und will den Erfolg in die
Welt tragen. Das aber kann nicht
wirklich im Sinne der lustigen
und liebenswerten Bewohner der
Insel sein. Vielleicht ist es da bes-
ser, die Insel wieder im Meer ver-
sinken zu lassen? Was wird aus
dem Professor und der Hexe? Nur
so viel sei verraten: Ramon und
Myrella finden nach vielen Irrun-
gen und Wirrungen zueinander.

Rund 50 Darsteller im Alter
zwischen fünf und 40 Jahren hau-
chen dem Kindertheaterstück von
Thorsten Böhner unter der Regie
von Claudia Bieber Leben ein.
Farbenfrohe und liebevoll gestal-
tete Kostüme, insbesondere der
tierischen Inselbewohner wie
Wasserflöhen, Pinguinen, Walrös-
ser, Phantasievögeln und einer
Elefantenfamilie sorgen für den
Märchencharakter.

Das Bühnenbild ist relativ
spartanisch gehalten, doch die
Charaktere und ihre Kostüme so-
wie wenige Requisiten sorgen da-
für, dass die phantastische Insel
Gestalt annimmt. Auch sorgen
freche Sprüche, absurde Weishei-
ten und das Überzeichnen einiger
Charaktere für äußerst komische
Situationen und viele Lacher im
Publikum – alles in allem ein un-
terhaltsames Kindertheaterstück.

Von unserer Mitarbeiterin
ANJA TENBROCK

Stromberg (gl). 7000 Jahre ist
sie versunken, dann wird sie ans
Tageslicht befördert, um doch
besser wieder unterzugehen: Nur
so kann die Geschichte von der
phantastischen Insel immer wie-
der neu erzählt werden. Sehr zur
Freude von Kindern und Erwach-
senen, die in den kommenden Mo-
naten in das neue Kindertheater-
stück der Burgbühne Stromberg
„Die phantastische Insel“ eintau-
chen können, um eine lustige, far-
benfrohe und actionreiche Phan-
tasiereise mit der Hexe Lophenia,
Professor Ungestüm, den Lieben-
den Ramon und Myrella sowie
vielen tierischen Bewohnern der
Insel zu erleben.

Bei der Premiere am Sonntag
haben rund 180 Zuschauer die
Ereignisse auf der Freilichtbühne
mit Begeisterung verfolgt. Hexe
Lophenia hat es auf Königssohn
Ramon abgesehen und möchte
ihn unbedingt heiraten. Doch der
hat nur Augen für seine große
Liebe Myrella, sie will er heira-
ten. Ein Affront – die Hexe lässt
vor Wut die gesamte paradiesi-
sche Insel im Meer versinken.
7000 Jahre später macht sich der
übellaunige Professor Ungestüm,
der seinem Namen mit seiner all-
zu lauten und poltrigen Art alle
Ehre macht, auf den Weg, um die
sagenumwobene Insel zu finden.
Mit Hilfe eines Zauberspruchs

Zeugen gesucht

Hausbewohner verjagt Einbrecher
Getragen habe er eine blaue
Jeans, eine schwarze Bomberja-
cke sowie eine schwarze Mütze.

Die Polizei bittet um Hinweise.
Wer Beobachtungen gemacht hat,
sollte sich an die Polizei in Oelde
wenden unter w 02522/9150.

Straße aufzuhebeln. Der Einbre-
cher bemerkte den Zeugen und
flüchtete zu Fuß in Richtung Bee-
len. Er wird beschrieben als etwa
20 bis 40 Jahre alt. Er soll unge-
fähr 1,90 Meter groß sein und eine
kräftige, athletische Figur haben.

Lette (gl). Am Montagmorgen
hat der Bewohner eines Hauses in
Lette einen Einbrecher auf fri-
scher Tat ertappt. Dieser habe der
Polizei zufolge gegen 11.20 Uhr
versucht, die Terrassentür des
Wohnhauses an der Beelener

Oelde (gl). Der Männerchor
Oelde lädt alle Sänger und Freun-
de zum Maigang am Donnerstag,
17. Mai, ein. Treffpunkt ist um
9.30 Uhr am Kreisverkehr auf
dem Robert-Schuman-Ring. Ziel
der Sänger ist die Kleingartenan-

lage am Kurenholtweg. Dort wol-
len die Wanderer ungefähr gegen
11.30 Uhr eintreffen. Beim an-
schließenden Grillen und Kaffee-
trinken steht dann laut Ankündi-
gung des Chors ein angenehmer
Tag auf dem Programm.

Maigang am Donnerstag

Männerchor

VHS

Schülerinnen
lernen Schminken

Oelde (gl). In der Volkshoch-
schule (VHS) Oelde-Enniger-
loh können Schülerinnen von
einer Kosmetikerin lernen, wie
sich optimal schminken kön-
nen. Wie setze ich einen Kajal?
Wie decke ich kleine Unrein-
heiten ab? All die Fragen wer-
den in dem Kursus beantwor-
tet. Die Kosmetikerin zeigt
Schritt für Schritt den Aufbau
eines typgerechten Make-ups
für Schülerinnen am Mitt-
woch, 30. Mai, von 18 bis 21
Uhr in der VHS in der Herren-
straße, Oelde. Anmeldungen in
der VHS-Geschäftsstelle unter
w 02522/72722.

Forscherfest

Kinder erleben Wissenschaft hautnah
Oelde (afri). Schall, Magnetis-

mus und Luftdruck – am Sonntag
gab es im Vier-Jahreszeiten-Park
in Oelde für junge Forscher viel
zu entdecken. Im Anschluss an
die Ausbildungsmesse „Mach
mit“ und die Stöbertage fand das
zweite Forscherfest in Oelde statt.
Regenwürmer mit der Lupe su-
chen, auf dem Flaschenxylophon
spielen oder Knalltüten basteln
standen auf dem Programm.

Beim Forscherfest im Park
konnten die Kinder an 21 Stän-
den, an den 25 verschiedene Insti-
tutionen vertreten waren, span-
nende Experimente aus tech-

nisch-naturwissenschaftlichen
Bereichen durchführen, berichtet
Hendrik van der Veen, Fach-
dienstleiter des Jugendamts Oel-
de.

Aus den einfachsten Mitteln
bastelte der neunjährige Phil bei-
spielsweise ein Segelauto, dass
zum Antrieb nur Wind benötigt.
Was man mit einem Stück
Schlauch machen kann, zeigte
der St.-Marien-Kindergarten
Oelde. In weniger als fünf Minu-
ten bastelte die elfjährige Ann-
Katrin eine funktionstüchtige
Schlauchtröte und demonstrierte,
wie gut diese funktioniert. „Das

ist ganz einfach“, berichtete sie.
Auf spielerische Art und Weise

solle das Interesse der kleinen
Forscher für die Wissenschaft ge-
weckt werden, erklärte Jens
Sgundek, Geschäftsführer der
Firma Göcking und Vertreter des
Initiativkreises Wirtschaft Oelde.
Außerdem betonte er, dass das
Forscherfest etwas für Jung und
Alt sei. „Es macht einfach riesi-
gen Spaß“, denn nicht nur die
Kinder seien mit voller Eifer da-
bei, sondern auch viele Erwachse-
nen. Vor allem das Basteln von
Knalltüten weckte Interesse über
alle Altersgruppen hinweg.

Durchgeführt und geplant wur-
de das Fest in Zusammenarbeit
mit dem Initiativkreises Wirt-
schaft Oelde sowie Betrieben und
Kindertageseinrichtungen aus
Oelde. Das Forschen zählt in den
Kindertageseinrichtungen mitt-
lerweile zum festen Bestandteil
der Bildungsarbeit. Die Kinder
sollen animiert werden, mit Neu-
gier und Erfindergeist Phänome-
nen und Fragen aus dem Alltag
auf den Grund zu gehen. Auch
das Kindermuseum Klipp-Klapp,
die Uni Dortmund und das Berli-
ner Haus der kleinen Forscher un-
terstützten das Fest.

Dienstag, 15. Mai 2012Oelde
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